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437.500 Euro für Osttirols Kulturerbe:
Restaurierungsprojekte starten

Die Landesgedächtnisstiftung unterstützt den Erhalt von
neun Kulturdenkmälern in Osttirol mit 437.500 Euro. Diese
Mittel fördern die Restaurierung und stärken die regionale

Kultur.

Die Landesgedächtnisstiftung hat kürzlich eine bedeutende
Finanzspritze von 437.500 Euro für die Restaurierung und
Sanierung von neun kulturhistorisch wertvollen Denkmalen in
Osttirol beschlossen. Diese Initiative soll nicht nur zur Erhaltung
des kulturellen Erbes der Region beitragen, sondern auch einen
positiven Einfluss auf die lokale Wirtschaft ausüben.
Bezirksparteiobmann und Bundesrat Markus Stotter drückt
seinen Dank an das Kuratorium der Landesgedächtnisstiftung,
unter dem Vorsitz von Herwig van Staa, aus und führt aus, dass
diese Mittel für die Umsetzung verschiedener Projekte
verwendet werden können.

Ein zentrales Anliegen der Landesgedächtnisstiftung ist es, bei
der Vergabe der Fördermittel eine ausgewogene Verteilung in
allen Bezirken sicherzustellen und regionale Schwerpunkte zu
berücksichtigen. “Für Osttirol ist die Unterstützung ein
wesentlicher Beitrag, um unsere Kulturgüter im Bezirk zu
erhalten und auch den nächsten Generationen zugänglich zu
machen”, bemerkte Stotter und hebt die Wichtigkeit der
kulturellen Identität hervor.

Details zur Verwendung der Fördermittel

Die Mittel werden für unterschiedliche Projekte verwendet, die



den Erhalt von bedeutenden kulturellen Stätten zum Ziel haben.
Dies umfasst sowohl technische Sanierungen als auch
restauratorische Maßnahmen, die sicherstellen sollen, dass das
Erbe von Osttirol für künftige Generationen bewahrt bleibt. Die
spezifischen Projekte, die von den Fördergeldern profitieren
werden, müssen noch in weiteren Details bekannt gegeben
werden.

Die Entscheidung zur Freigabe dieser Mittel erfolgt in einem
Kontext, in dem die Landesgedächtnisstiftung sich intensiv dafür
einsetzt, das kulturelle Erbe des Landes zu wahren und zu
fördern. Der Fokus auf Osttirol zeigt das Engagement der
Stiftung, nicht nur auf eine breitere Sicht auf die kulturellen
Werte zu achten, sondern auch die geografischen
Besonderheiten der Region zu berücksichtigen.

Diese Unterstützung wird als wichtiger Schritt betrachtet, um
den Wert und die Bedeutung der blitzenden Kulturen in Osttirol
aufrechtzuerhalten und zu fördern. Ein wichtiges Ziel ist auch
die Förderung von Projekten, die in der Lage sind, lokale
Arbeitsplätze zu schaffen, was in Anbetracht der aktuellen
wirtschaftlichen Lage von großer Relevanz ist. Die Förderung der
kulturellen Identität trägt dazu bei, dass die Region attraktiv
bleibt, sowohl für die Einwohner als auch für Touristen.

Durch diese Initiative plant die Landesgedächtnisstiftung, aktiv
zur Stärkung der regionalen Kultur und Geschichte beizutragen.
Dies ist ein zukunftsorientierter Ansatz, der sowohl der
Vergangenheit Respekt zollt als auch Platz für Innovation und
Entwicklung bietet. Die spezifischen Projekte und deren
Fortschritt werden in naher Zukunft weiter verfolgt werden
können, sodass die Öffentlichkeit über die Fortschritte informiert
bleibt.

Für zusätzliche Informationen über die geplanten Projekte und
deren positive Auswirkungen auf Osttirol lohnt sich ein Blick auf
die Berichterstattung von www.kleinezeitung.at, die
umfassende Einblicke und Updates zu diesem Thema bieten

https://www.kleinezeitung.at/kaernten/osttirol/19121024/437500-euro-fuer-den-erhalt-von-neun-osttiroler-kulturdenkmaelern


wird.

Details
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